
Gott, Du bist Hoffnung.

Jesus hat den Lazarus auferweckt und zu Dir gesagt: „Vater, ich danke dir, dass
Du mich erhört hast“; durch ihn hast Du uns gezeigt, dass wir auf Dich hoffen
dürfen und Dir nichts unmöglich ist.

Wenn wir verzweifelt sind,
wenn wir keinen Ausweg sehen,
wenn uns Angst beschleicht,
wenn wir nicht wissen, an wen wir uns wenden können,
wenn wir uns schwach fühlen

– wird durch Deinen Segen möglich, Wege zu gehen, die wir alleine niemals
gehen, die wir oft nicht einmal sehen konnten.

Mit Dir in unserem Leben können wir uns mit Zuversicht auf die Zukunft
einlassen und jedem neuen Tag voller Hoffnung entgegensehen.

Gott, Du bist Liebe.

Jesus hat gesagt: „Ein neues Gebot gebe ich euch: Liebt einander! Wie ich euch geliebt habe,
so sollt auch ihr einander lieben“ (Joh 13,34); durch ihn hast Du uns gezeigt, dass, wenn
wir einander lieben, Gott in uns bleibt und seine Liebe in uns vollendet (1 Joh 4,12).

Wenn wir in unserer Liebe Hindernisse überwinden und Brücken bauen wollen,
wenn wir eine Liebe leben wollen, die nicht fragt und nicht berechnet,
wenn wir unsere Liebe ohne Einschränkung und Zurückhaltung leben wollen,
wenn wir eine Liebe leben wollen, die sich im Verschenken vermehrt,
wenn wir in unserer Liebe ohne jede Rückversicherung füreinander da sein wollen

– wird durch Deinen Segen diese Liebe erst möglich, denn sie größer als alles, was wir
Menschen allein vermögen.

Mit Dir in unserem Leben können wir unserem Partner/unserer Parternerin, aber
auch unseren Mitmenschen eine lebendige Freude sein und Jesus Christus, unserem
Herrn, nachfolgen.

Großer Gott: Begleite alle Menschen, die zueinander „Ja“ gesagt haben, auf ihrem gemein-
samen Weg. Zeige Dich in der Freude, in der Barmherzigkeit, im Trost, in der Hoffnung
und in Deiner unendlichen Liebe – darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.

(bei einer Messfeier in St. Petrus und Paulus vorgetragen von den Eheleuten Blasweiler)
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Gebetsmeditation 

Meines Herzens Dunkel wandle in dein Licht.
Schenke mir den Glauben, der die Zweifel bricht.

Hoffnung gib und Liebe, dass ich es vermag,
deinem Wort zu folgen, jetzt und jeden Tag.

Helmut Schlegel


